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Jungen 19 Landesliga Gr.4

SC Vöhringen : SV Bergatreute 
Samstag, 04.11.2023, 13:00 Uhr

Edele tütet den Sieg für den SC Vöhringen ein

Am 6. Spieltag der Jungen 19 Landesliga Gr.4 traf der SC Vöhringen am Samstagnachmittag auf die
Gäste vom SV Bergatreute. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 7:3 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Edele und Grasser, die
in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf
erzielte Maximilian Edele, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der SC Vöhringen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich mussten Edele / Grasser zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Weishäupl / Ziegler aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim 3:1-
Erfolg von Hilgarth / Hasnat gegen Weishäupl / Gründler ging nur Satz 1 verloren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Maximilian Edele war im Einzel gegen Carl Ziegler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Korbinian Grasser gewann wenig später sein Spiel gegen Elia Weishäupl sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:3, 11:7, 11:7. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Leon Hilgarth bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Leon Gründler. Einen Zähler für die Gäste
musste Rafi Hasnat am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Luca Weishäupl hinnehmen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Vöhringen und des SV Bergatreute. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Maximilian Edele bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Elia Weishäupl. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Korbinian Grasser gelang
es, Carl Ziegler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz,
der insgesamt 50 Punkte umfasste. Eine knappe Niederlage gab es indes für Leon Hilgarth beim 2:3
gegen Luca Weishäupl. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2.
Unglücklich war Rafi Hasnat in der Partie gegen Leon Gründler, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für den SC Vöhringen nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die TTF Kißlegg am 11.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV Bergatreute wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
11.11.2023 gegen den TSV Ummendorf erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SC Vöhringen

Doppel: Edele / Grasser 1:0, Hilgarth / Hasnat 1:0 
Einzel: M. Edele 2:0, K. Grasser 2:0, L. Hilgarth 1:1, R. Hasnat 0:2 
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 SV Bergatreute
Doppel: Weishäupl / Ziegler 0:1, Weishäupl / Gründler 0:1 
Einzel: E. Weishäupl 0:2, C. Ziegler 0:2, L. Weishäupl 2:0, L. Gründler 1:1


